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FORSCHUNGSAUSRICHTUNG &  
ZENTRALE FORSCHUNGSPROJEKTE

5 JAHRE UNIVERSITÄRE KINDER- & JUGENDPSYCHIATRE:
EINE KURZE EINLEITUNG

Mit der Einrichtung des Kooperationslehrstuhls für Kinder- und Jugendpsychiatrie und- psycho-
therapie der Universität Regensburg am Bezirksklinikum Regensburg im Jahr 2018 wurde der 
dritte Lehrstuhl (neben den Lehrstühlen an der Ludwig-Maximilians-Universität München und 
der Universität Würzburg) dieses Fachgebietes durch das Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst in Bayern eingerichtet. Mit der Bereitstellung zusätzlicher finanzieller Mittel durch 
den Bezirk Oberpfalz und personeller sowie räumlicher Ressourcen an den Medizinischen 
Einrichtungen des Bezirks Oberpfalz (medbo) waren im Vorfeld die Voraussetzungen geschaf-
fen worden. 

Dieser Forschungsbericht gibt einen Einblick in die Forschungsleistungen der vergangenen fünf 
Jahre seit Gründung des Lehrstuhls mit einer Übersicht über die abgeschlossenen sowie 
laufenden Forschungsprojekte und Forschungskooperationen und gibt Auskunft über die 
Lehrtätigkeit und der Entwicklung des wissenschaftlichen Nachwuchses.

Der Lehrstuhl für Kinder und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie (Lehrstuhlinhaber und 
Ärztlicher Direktor Prof. Dr. Romuald Brunner) ist integriert in die Klinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie, Psychosomatik & Psychotherapie (KJPP) am medbo Bezirksklinikum Regensburg 
(Standort Regensburg, Zentrum I). Der Standort Regensburg trägt die Pflichtversorgung für die 
akut psychiatrische stationäre Versorgung der gesamten Oberpfalz für annähernd 190.000 
Kinder und Jugendliche. Insgesamt 62 voll- beziehungsweise teilstationäre Behandlungsplätze 
sowie eine Institutsambulanz mit einem großen Leistungsspektrum stehen zur Verfügung. Das 
Zentrum II (Chefarzt Dr. Christian A. Rexroth) am Standort Amberg, Weiden und Cham mit ihren
Tageskliniken und Institutsambulanzen ist Teil der universitären Verpflichtungen.

Prof. Dr. med. Romuald Brunner
Ordinarius & Ärztlicher Direktor KJPP Regensburg

Nach dem Aufbau der Forschungsinfrastruktur mit Besetzung der Planstellen und der  
Schaffung der logistischen Voraussetzungen wurde ein neuropsychologisches und psycho-
physiologisches Labor eingerichtet und die Qualifizierung der wissenschaftlichen Mitarbeiter:in-
nen zur Integration in die biomedizinische Bildgebung mit Unterstützung der Arbeitsgruppe  
der UR/medbo (Prof. Jens Schwarzbach, Dr. Wilhelm Malloni, Prof. Dr. Mark Greenlee,  
Prof. Dr. Christina Wendl) betrieben.

Der Beginn der Forschungsaktivitäten lag im Bereich der klinischen Versorgungsforschung  
mit thematischen Schwerpunkten des suizidalen und selbstverletzenden Verhaltens bei  
Jugendlichen und der Etablierung und Anwendungsüberprüfung eines neu entwickelten  
standardisierten Notfallmanagements zur unmittelbaren verbesserten Versorgung dieses 
Patient:innenklientels. Mittels retrospektiver Datenanalysen wurde die notfallmäßige Inan-
spruchnahme der Klinik untersucht und die Vorstellungsgründe und das Diagnoseprofil im 
Wandel der Zeit untersucht und auf die Patient:innengruppe mit Schulabsentismus sowie einer 
Gruppe mit einer Anorexia nervosa ausgeweitet.

Parallel wurden die Vorausssetzungen zur Durchführung grundlagenwissenschaftlich  
ausgerichteter Studien vor allem mit Hilfe universitätsinterner Kooperationen geschaffen. 
Zentrale Forschungsprojekte und Schwerpunkte der universitätsinternen Zusammenarbeit  
sind im Folgenden kurz skizziert.

in Kooperation mit
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Forschungsausrichtung & Zentrale Forschungsprojekte Forschungsausrichtung & Zentrale Forschungsprojekte

Oxytocin-Studie: Im Rahmen einer experimentellen Beobachtungsstudie zur Untersuchung der 
Reaktivität des endokrinologischen Systems (Oxytocin, Cortisol) auf einen psychosozialen Stressor 
(Trier Social Stress Test, TSST) wurden Kinder und Jugendliche mit einer Angststörung mit einer 
gesunden Kontrollgruppe verglichen. Das Projekt fand in universitätsinterner Kooperation mit  
Prof. Dr. Inga D. Neumann (Lehrstuhl für Neurobiologie und Tierphysiologie, Universität Regensburg) 
statt.

Depressionsstudie: In einer Studie mit depressiven Kindern und Jugendlichen und einer gesunden 
Kontrollgruppe wurden die objektiven Schlafparameter (mittels Aktigraphen-Messung) mit den 
subjektiven Schlafangaben verglichen. Zudem wurden die Freisetzungsmuster von Amylase und 
Cortisol nach dem Aufwachen als potentielle beeinflussende Variablen auf die Schlafqualität näher 
analysiert.

Stressreaktivität und Stresskompensation durch eine Health App: Im Kontext der psychosozia-
len Stressforschung wurde in Kooperation mit dem Lehrstuhl für Medieninformatik der Universität 
Regensburg (Prof. Dr. Christian Wolff, Prof. Dr. Martin Kocur) eine technologische Lösung sowohl zur 
Induktion und zur Reduktion von Stress sowie zur Erfassung beeinflussender alltäglicher Aspekte bei 
gesunden Kindern und Jugendlichen implementiert.

Chatbotentwicklung: In der anwendungsorientierten Forschung zur Verbesserung der Diagnostik 
depressiver Erkrankungen bei Jugendlichen wird in Kooperation mit dem Lehrstuhl für Informations-
wissenschaft der Universität Regensburg (Prof. Dr. Bernd Ludwig) an einer digitalen Kategorisierung 
anhand berichteter depressiver Symptome gearbeitet.

Anorexia nervosa: In Kooperation mit der Neuroradiologie (Prof. Dr. Christina Wendl) und der 
Fakultät für Humanwissenschaften, Psychologie (Prof. Dr. Mark Greenlee, Dr. Wilhelm Malloni) 
werden neuronale Veränderungen bildgebend unter Einbezug von MR-spektroskopischer Methoden 
vor und nach der Gewichtsnormalisierung untersucht.

Instrumentenvalidierungen: In gesunden sowie in klinischen Stichproben von Kindern und Jugend-
lichen werden im internationalen Raum validierte Maße zur Erfassung von Alexithymie (Alexithymia 
Questionnaire for Children, Perth Alexithymia Questionnaire) und Empathie (Cognitive, Affective and 
Somatic Empathy Scales) in deutscher Sprache validiert. Darüber hinaus wird ein Paradigma zur 
Messung proaktiver Aggression im Jugend- und jungen Erwachsenenalter anhand psychometrischer 
und physiologischer Parameter validiert.

Selbstverletzendes Verhalten bei Studierenden: Im Rahmen mehrerer Online-Umfragen wurden 
unter anderem Themen wie selbstverletzendes und suizidales Verhalten bei Studierenden erhoben.

Folgen der Corona-Pandemie: Das Belastungserleben bei Kleinkindern während der Corona-  
Pandemie und Zusammenhänge zwischen elterlicher psychischer Belastung und Alexithymie und 
kindlichem Problemverhalten wurde untersucht. Zusätzlich untersuchte eine empirische Studie den 
Einfuss der Pandemie auf die gesteigerte Inzidenz der Anorexia nervosa.

Bubble-Studie: In Kollaboration mit dem Lehrstuhl für kognitive Neurowissenschaften (Prof. Dr. 
Gregor Volberg) wird die veränderte Emotionswahrnehmung bei Kinder und Jugendlichen mit nicht- 
suizidalem selbstverletzenden Verhalten erforscht.

Rubberhand-Studie: Im Kontext der Dissoziationsforschung wurde in Kooperation mit dem Lehr-
stuhl für Sportwissenschaften (Prof. Dr. Petra Jansen, Franziska Schroter) der Universität Regens-
burg die Rubber Hand Illusion unter verschiedenen Emotionseinflüssen bei Kindern und Jugendli-
chen mit nicht-suizidalem selbstverletzendem Verhalten durchgeführt und deren Einflüsse auf die 
Körperwahrnehmung untersucht.

Interozeptionsstudie: Die Fähigkeit in den eigenen Körper hineinzufühlen wird in einer Stichprobe 
von gesunden Kindern und Jugendlichen sowie in einer Gruppe von Jugendlichen mit nicht-suizida-
lem selbstverletzendem Verhalten im Rahmen einer Emotionsinduktion und nach einer Achtsamkeits-
übung untersucht.

Carnitin-Studie: Um die Carnitin-Biologie bei depressiven Kindern und Jugendlichen zu untersuchen 
erfolgt eine weitere Studie mit depressiven Kindern und Jugendlichen sowie einer gesunden Kontroll-
gruppe zur quantitativen und qualitativen Carnitinanalyse. Daneben wurden weitere relevante endo-
krinologische Parameter wie ACTH, Cortisol, DHEA-S sowie immunologische Paramter wie IL-6 und 
CRP bestimmt.

Graduiertenkolleg-Studie: In Kooperation mit Prof. Dr. Inga D. Neumann (Lehrstuhl für Neurobiolo-
gie und Tierphysiologie) werden im Rahmen einer bildgebenden Studie die Auswirkungen von 
psychosozialem Stress auf die funktionelle Konnektivität und neuroendokrine Marker (Oxytocin und 
Cortisol) bei Kindern und Jugendlichen mit depressiven und Angststörungen untersucht.

Beteiligung an der DFG-geförderten Studie der Universitätsklinik Hamburg-Eppendorf  
(Prof. Dr. Antje Gumz, Prof. Dr. Bernd Löwe) zur Identifizierung förderlicher und hemmender Faktoren 
für die Behandlungsaufnahme bei Patient:innen mit Anorexia nervosa mit dem Ziel einer wirksamen 
Prognoseverbesserung.

Mit Förderung des Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege wurden in einem interdiszipli-
nären Forschungsprojekt (Gesamtleitung: Prof. Dr. med. univ. Michael Kabesch, Klinik St. Hedwig, 
Regensburg) die Auswirkungen der Covid-19-Infektion auf Kinder und Jugendliche im Hinblick auf 
körperliche und seelische Beeinträchtigungen mithilfe neuropsychologisch ausgerichteter Forschungs-
instrumente sowie psychometrischer Messmethoden untersucht.

Unterstützt durch internationale Forschungskooperationen beispielsweise mit Prof. Adrian 
Raine (University of Pennsylvania), konnten durch die Validierung der in den USA entwickelten 
Forschungsinstrumente Untersuchungen zum antisozialen versus altruistischen Verhalten bei 
Kindern und Jugendlichen durchgeführt werden. In Zusammenarbeit mit Professor Matthew Nock 
(Harvard University, Boston) wurden Fragebögen zur Messung der emotionalen Reaktivität sowie 
der elterlichen Behandlungssmotivation als Vorarbeiten deutschsprachig adaptiert. In der Koopera-
tion mit Prof. Jonathan Levy (Reichmann University Tel Aviv, Israel) wurden Forschungsprojekte auf 
dem Gebiet der Empathieforschung entwickelt und sollen mittelfristig drittmittelgestützt weitergeführt 
werden. Prof. Jonathan Levy war 2022 als Visting Professor im Rahmen der universitätsinternen 
Ausschreibung des vom Universitätspräsidenten vergebenen “International Presidential Visiting 
Scholar Fellowship” zu einem Lehr- und Forschungsaufenthalt nach Regensburg gekommen. In 
dieser Zeit übte er auch eine Lehrtätigkeit im M. Sc. Biology Modul Cognitive and Translational 
Neuroscience aus. Ergebnisse der grundlagenwissenschaftlichen Projekte (Genetik, Bildgebung) 
und zu therapeutischen Interventionen bei Jugendlichen mit selbstverletzenden Verhaltensweisen 
werden in kontinuierlicher Zusammenarbeit mit Prof. Dr. med. Michael Kaess (Universitätsklinik 
Bern) und Prof. Julian Koenig (Universität Köln) publiziert.

Die Forschungsarbeiten werden gestützt aus den Planstellen für wissenschaftliche Mitarbeiter:in-
nen und drittmittelfinanzierte Mitarbeiter:innen sowie durch zahlreiche Doktorand:innen aus der 
 Fakultät für Medizin (10), Doktorand:innen der Psychologie im Dr. sc. hum. Studiengang der Medizini-
schen Fakultät (6) und zahlreichen Masterand:innen aus der Fakultät für Humanwissenschaften (20). 
Seit Ende 2018 konnten am Lehrstuhl zahlreiche Publikationen veröffentlicht und diverse Drittmittel 
eingeworben werden.

Insbesondere nach Ende der Beeinträchtigung durch die Covid-19-Pandemie konnten die For-
schungsleistungen der Mitarbeiter:innen in vermehrtem Umfang auf mehreren nationalen und 
 internationalen wissenschaftlichen Kongressen sichtbar gemacht werden.
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Die KJPP ist im Rahmen des Psychomoduls “Psychiatrie und Psychotherapie” sowie in die 
Hauptvorlesung der Kinder- und Jugendmedizin im Studium der Humanmedizin integriert. Die 
Lehrkoordination für das Fachgebiet der KJPP liegt bei Dr. med. Stephanie Kandsperger. 
Neben der Hauptvorlesung „Einführung in das Fachgebiet der Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und Psychotherapie am Beispiel ausgewählter Krankheitsbilder” werden verschieden Seminare 
zu ausgewählten Themen wie dem suizidalen Verhalten oder zur Behandlung der Anorexia 
nervosa im Kindes- und Jugendalter durchgeführt. Neben dem Wahlpflichtfach wurde auch das 
Berufskunde-Seminar für Student:innen der Humanmedizin angeboten.

Zahlreiche Seminarangebote wurden von den wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen angeboten, 
die in die häufigsten Störungsbilder im Kindes- und Jugendalter (A. Ecker), diagnostische 
Methoden, therapeutische Ansätze einen Einblick gaben wie zum Beispiel der Autismus-Spek-
trum-Störung und den Aufmerksamkeitsdefizit- und Hyperaktivitätsstörungen im Kindes- und 
Erwachsenenalter (I. Jarvers). Hinzu kamen Seminare zu devianten und delinquenten Verhal-
tensweisen im Kindes- und Jugendalter mit Blick auf die kriminalpsychologische Forschung  
(D. Schleicher) und zur schizophrenen Erkrankung (A. Otto). Kolloquien zur Unterstützung  
und Förderung von praktischen, statistischen Auswertungsfertigkeiten bei Abschluss- sowie 
Doktorarbeiten in der Psychologie und Medizin (I. Jarvers) und zur Förderung von generellem 
und statistischem Verständnis bei aktuellen Publikationsvorhaben in der Kinder- und Jugend-
psychiatrie (I. Jarvers) wurden angeboten.

Es besteht weiter ein Lehrexport der Medizinischen Fakultält für das Fachgebiet der KJPP  
an die Ostbayerische Technische Hochschule (OTH) für den Lehramtsstudiengang Sonder-
pädagogik sowie eine Öffnung der Hauptvorlesung und Seminare neben den Studierenden  
der Medizin für die Studiengänge der Psychologie und der Erziehungswissenschaften an der 
Universität Regensburg. Zudem beteiligt sich die KJPP am Lehrangebot im “MSc Biology  
Modul Cognitive and Translational Neuroscience” der Universität Regensburg.

Hörsaal am medbo Bezirksklinikum

LEHRLEISTUNGEN
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KONGRESSBETEILIGUNGEN | VORTRÄGE | POSTER

2023

Ecker, A., Kandsperger, S., Schleicher, D., Jarvers, I., Ludwig, B., Brunner, R. (2023, März). A 
Chatbot on Depression and Suicidality in Youths - Study Protocol on Development. Poster, 
Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie (DGKJP) Forschungstagung, Essen, 
Deutschland.

Ecker, A., Kandsperger, S., Schleicher, D., Jarvers, I., Ludwig, B., Brunner, R. (2023, März). 
Study Protocol for the Construction of a Chatbot on Depressive and Suicidal Symptoms in 
Children and Adolescent. Poster, International Convention for Psychological Science (ICPS), 
Brüssel, Belgien.

Ecker, A., Kandsperger, S., Schleicher, D., Jarvers, I., Ludwig, B., Brunner, R. (2023, Juni). A 
Chatbot on Depression and Suicidality in Youths - Study Protocol on Development. Poster, 
European Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP) Congress, Kopenhagen, 
Dänemark.

Jarvers, I., Ecker, A., Schleicher, D., Kandsperger, S., Otto, A., & Brunner, R. (2023, Juni). 
Alexithymia – Relevance for diagnostics and therapy in anorexia nervosa. Poster, European 
Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP) Congress, Kopenhagen, Dänemark.

Kandsperger, S. (2023, Juni). Comparison of clinical characteristics of voluntary and involuntary 
emergency admissions to a child and adolescent inpatient psychiatry
setting in Germany. European Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP) Congress, 
Vortrag, Kopenhagen, Dänemark.

Jarvers, I., Ecker, A., Schleicher, D., Kandsperger, S., Otto, A., & Brunner, R. (2023, Juli). The 
Role of Alexithymia for Anorexia Nervosa during COVID-19. Poster, Interdisciplinary Confe-
rence on the Study of Mental Health, Heidelberg, Deutschland.

Jarvers, I., Ecker, A., Schleicher, D., Kandsperger, S., Otto, A., Brunner, R. (2023, März).
Anorexia Nervosa during COVID-19: Loss of Control and Increased Body Dissatisfaction As 
Important Predictors for Symptoms. Poster, International Convention for Psychological Science 
(ICPS) Congress, Brüssel, Belgien.

Jarvers, I. (2023, Februar). Anorexia Nervosa. Komorbiditäten im Autismus-Spektrum. Vortrag 
an der Katholische Universität Eichstätt Ingolstadt, Lehrstuhl für Klinische und Biologische 
Psychologie.
Jarvers, I., Ecker, A., Schleicher, D., Kandsperger, S., Otto, A., & Brunner, R. (2023, März). 
Anorexia Nervosa during COVID-19: Important Factors for Increase in Symptoms. Poster, 
Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie (DGKJP) Forschungstagung, Essen, 
Deutschland.

Kandsperger, S., Rilk, L., Otto, A., Ecker, A., Schleicher, D., Jarvers, I., & Brunner, R. (2023, 
Juni). Evaluation of a specialized outpatient service for school absenteeism in a child and 
adolescent psychiatry setting in Germany: Course of symptomatology and adherence to 
treatment recommendations. Poster, European Society for Child and Adolescent Psychiatry 
(ESCAP) Congress, Kopenhagen, Dänemark. Prämiert mit Posterpreis.

Otto, A., Jarvers, I., Kandsperger, S., Reichl, C., Ando, A., Koenig, J., Kaess, M., & Brunner, R. 
(2023, März). Stress-induced Alterations in Resting-State Functional Connectivity among 
Adolescents with Non-suicidal Self-injury. Poster presentation at the International Convention of 
Psychological Science (ICPS), Brüssel, Belgien.

Otto, A., Jarvers, I., Kandsperger, S., Reichl, C., Ando, A., Koenig, J., Kaess, M., & Brunner, R. 
(2023, März). Resting-state Functional Connectivity Changes after Stress- induction among 
Adolescents with Non-suicidal Self-injury. Poster, Deutsche Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie (DGKJP) Forschungstagung, Essen, 
Deutschland.

Otto, A., Jarvers, I., Kandsperger, S., Seidel, P., Schwarzbach, J., Brunner, R., & Volberg, G. 
(2023, Juni). Bubble- Technique: a method to tackle the black box of emotion regulation in any 
patient group. Poster, European Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP) Cong-
ress, Kopenhagen, Dänemark.

Schleicher, D., Heßlinger, C., Jarvers, I., Ecker, A., Kandsperger, S., & Brunner, R. (2023, 
März). Validation of the “Degree-of-Quiz-Difficulty-Paradigm” for studying proactive aggression. 
Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie (DGKJP) Forschungstagung, Essen, 
Deutschland.

Schleicher, D., Heßlinger, C., Jarvers, I., Ecker, A., Kandsperger, S., & Brunner, R. (2023, 
März). “Degree- of-Quiz-Difficulty-Paradigm”: Measuring Proactive Aggression in Youth and 
Young Adulthood. International Convention for Psychological Science (ICPS) Congress, 
Brüssel, Belgien.

Schleicher, D., Heßlinger, C., Jarvers, I., Ecker, A., Kandsperger, S., & Brunner, R. (2023, Juni). 
“Degree- of-Quiz-Difficulty-Paradigm”: Measuring Proactive Aggression in Youth and Young 
Adulthood. Poster, European Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP) Congress, 
Kopenhagen, Dänemark.

Schroter, F., Otto, A., Kandsperger, S., Brunner, R., & Jansen, P. (2023, März). The impact of 
emotional vocalizations on body ownership in adolescent patients with dissociative symptoms. 
Poster, Tagung experimentell arbeitender Psycholog:innen (TeaP), Trier, Deutschland.

Volberg, G., Bosek, R., Brunner, R., Kandsperger, S., & Otto, A. (2023, Mai). Perception of 
facial expressions of emotion in adolescents with non-suicidal self- injury. Poster, Workshop on 
Concepts, Actions and Objects functional and neural Perspektives (CAOs), Rovereto, Italien.

2022

Kandsperger, S. (2022, September). Suizidalität und Selbstverletzung in der kinder- und 
jugendpsychiatrischen Notfallversorgung: Prävalenz und klinische Charakteristiken. Vortrag 
beim Kongress der SGKJPP, Zürich, Schweiz.
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Ecker, A., Fritsch, C., Jarvers, I., Schleicher, D., Kandsperger, S., Brunner, R. (2022, Juni). The 
effect of a one-time mindfulness intervention on children and adolescents. Poster, International 
congress of the European Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP), Maastricht, 
Niederlande.

Jarvers, I. (2022, Juni). Subcortical brain maturation predicts healthy adolescents’ externalizing 
symptomatology. European Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP) Congress, 
Vortrag, Maastricht,Niederlande.

Jarvers, I., Ecker, A., Schleicher, D., Brunner, R., Kandsperger, S. (2022, Juni).
Increasing internalizing behaviors due to the COVID-19 pandemic in a sample of 2–6- year-old 
children. Poster, European Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP) Congress, 
Maastricht, Niederlande.

Kandsperger, S., Ecker, A., Schleicher, D., Wirth, M., Brunner, R., Jarvers, I. (2022, Oktober). 
Comparison of clinical characteristics of involuntary and voluntary emergency-related inpatient 
admissions in child and adolescent psychiatry. Poster, Forschungs- und Fortbildungskongress, 
Kloster Irsee, Deutschland.

Kandsperger, S., Jarvers, I., Ecker, A., Schleicher, D., Madurkay, J., Otto, A., Brunner, R. (2022, 
Juni). Emotional reactivity and family-related factors in adolescent emergency presentations 
with self- injurious thoughts and behaviors. Poster, European Society for Child and Adolescent 
Psychiatry (ESCAP)Congress, Maastricht, Niederlande.

Kandsperger, S., Jarvers, I., Ecker, A., Schleicher, D., Madurkay, J., Otto, A., Brunner, R. (2022, 
Oktober). Emotional reactivity and family-related factors in adolescent emergency presentations 
with self- injurious thoughts and behaviors. Poster, Forschungs- und Fortbildungskongress, 
Kloster Irsee, Deutschland.

Otto, A., Jarvers, I., Kandsperger, S., Schwarzbach, J., Brunner, R., & Volberg, G. (2022, Juni). 
Bubbles: emotion perception in adolescents with self-injuring behaviour. Poster, International 
congress of the European Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP), Maastricht, 
Niederlande.

Schleicher, D., Heidingsfelder, E., Kandsperger, S., Jarvers, I., Ecker, A., & Brunner, R. (2022, 
Juni). Increase in emotional distress and self-injurious behaviour due to the COVID-19 pande-
mic in university students with a lifetime history of non-suicidal self-injury. Poster, European 
Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP) Congress, Maastricht, Niederlande.

2018

Ecker, A., Schorp, O., Mühlberger, A., & Shiban, Y. (2018, Juni). The importance of visual and 
auditory stimulation for anxiety ina virtual, potentially trauma-associated situation. Poster, 
International Symposium „Virtual Reality in Psychotherapy Research“, Regensburg, Deutsch-
land.

Kongressbeteiligungen | Vorträge | Poster

Klinik für KJPP am medbo  
Bezirksklinikum Regensburg
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DOKTORARBEITEN

DR. MED. | MEDIZINISCHE FAKULTÄT UNIVERSITÄT REGENSBURG

Bentheimer, Sebastian: Das ambulante Notfallmanagement der Notfallambulanz der KJP 
Regensburg – Follow-Up-Studie aus Sicht der Eltern bzw. elterlichen Bezugspersonen.
Laufend, Brunner, R., & Kandsperger, S.

Götz, Leonie: Funktion des endokrinologischen Oxytocin-Systems unter psychosozialen 
Stressbedingungen bei jugendlichen Patienten mit einer Angststörung.
Laufend, Brunner, R., & Kandsperger, S.

Karches, Paulina: Retrospektive Analyse der ambulanten, teil- und vollstationären PatientInnen 
mit Essstörungen in der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie.
Laufend, Brunner, R., & Kandsperger, S.

Keck, Florentina: Welche Faktoren tragen zu einer Verminderung von nicht-suizidalem selbst-
verletzendem Verhalten (NSSV) und suizidalem Verhalten bei Jugendlichen bei? Evaluation 
eines neuen standardisierten Notfallmanagements der KJPP Regensburg – Blick auf die 
jugendlichen Patienten.
Laufend, Brunner, R., & Kandsperger, S.

Krempel, Rebekka: Schlafqualität bei depressiven Störungen in der Adoleszenz: Neurohormo-
nelle und psychophysiologische Begleitfaktoren. Laufend, Brunner, R., & Kandsperger, S.
Lorenz, Mira: Interozeption bei Jugendlichen mit nicht-suizidalem selbstverletzendem Verhal-
ten. Laufend, Jarvers, I., & Kandsperger, S.

Madurkay, Joseph: Evaluation eines standardisierten ambulanten Notfallmanagements für 
Jugendliche mit nicht suizidalen selbstschädigenden Verhaltensweisen und suizidalem Verhalten.
Laufend, Brunner, R., & Kandsperger, S.

Niebler, Maximilian: Kurzkettige Carnitine als potenzielle Biomarker bei depressiven Kindern 
und Jugendlichen sowie deren Assoziationen zu alterierten (neuro)inflammatorischen und 
endokrinologischen Parametern.
Laufend, Brunner, R., & Kandsperger, S.

Ogrodnik, David: Kinder- und jugendpsychiatrische Notfallvorstellungen vor und während der 
COVID- 19-Pandemie - Retrospektive Datenanalyse der Jahre 2019 bis 2021.
Laufend, Brunner, R., & Kandsperger, S.

Rilk, Lisa: Evaluation einer Spezialambulanz für Schulabsentismus der Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie.
Laufend, Brunner, R., & Kandsperger, S.

Wirth, Michael: Retrospektive Analyse der Notfallvorstellungen der psychiatrischen Instituts-
ambulanz der Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie in Regensburg über die Jahre 2014 bis 2018.
Abgeschlossen, Brunner, R., & Kandsperger, S.

DR. SC. HUM. | MEDIZINISCHE FAKULTÄT UNIVERSITÄT REGENSBURG

Ecker, Angelika: Die Anwendbarkeit eines virtuellen Stressparadigmas und die Validierung des 
Blickverhaltens als Parameter für die akute Stressreaktion im Kindes- und Jugendalter.
Laufend, Brunner, R.

Hauke-Gleißner, Julia: Emotionale und neurokognitive Auffälligkeiten bei Kindern und Jugend-
lichen als Folge einer Covid-19-Infektion.
Laufend, Brunner, R., & Kandsperger, S.

Jacob, Ricarda: Identifikation von Kindern und Jugendlichen mit hohem versus niedrigem 
Risiko für Angst- und depressive Störungen mithilfe von neuroendokrinen und bildgebenden 
Konnektivitätsmarkern. Laufend, Brunner, R.

Otto, Alexandra: Identifikation der verwendeten Gesichtsinformationen zur Emotionserkennung 
bei Kindern und Jugendlichen mit nicht suizidalen selbstverletzenden Verhalten mithilfe der 
Bubble- Technik.
Laufend, Brunner, R.

Schleicher, Daniel: Alltägliches Belastungserleben und die Effektivität einer App-geleiteten 
Entspannungsübung nach einer akuten Stresssituation bei Jugendlichen – Implikationen für 
eine Health App zum Stressmanagement im Jugendalter.
Laufend, Brunner, R.

Moser, Florian: Die Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit substanzbezogenen 
 Störungen im deutschen Gesundheitssystem. Quantitative Studie zur Evaluation bestehender 
Weiterentwicklungspotenziale. Laufend. Brunner, R.
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von-Perponcher, Elena: Characterization of a student sample with a lifetime history of non- 
suicidal self- injury – a descriptive-qualitative analysis of stress and strain factors. Laufend. 
Schleicher, D.

Rabl, Kristin: Der Zusammenhang von Autismusmerkmalen mit der Behandlung von Anorexia 
nervosa im Kindes- und Jugendalter. Laufend. Jarvers, I.

Schachtner, Anna-Lena: Einfluss einer Achtsamkeitintervention auf Interozeption bei Jugend-
lichen mit und ohne nicht-suizidalem selbstverletzendem Verhalten. Laufend. Jarvers, I.,  
& Ecker, A.

Dorn, Emma: Der Einfluss von Alexithymie auf den Behandlungserfolg bei Anorexia nervosa. 
Laufend. Jarvers, I.

Baumann, Nadine: Zusammenhänge zwischen nichtsuizidaler Selbstverletzung,  
Alexithymie und Emotionsregulation. Abgeschlossen. Ecker, A., & Jarvers, I.

Hering, Malin: Notfallvorstellungen in der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie: Veränderung 
von Vorstellungsanlässen, Diagnosen & klinischen Merkmalen im Zeitraum von 2014 bis 2018. 
Abgeschlossen. Ecker, A.

Hirmer, Annika: Der Zusammenhang zwischen dissoziativen Symptomen, Emotionsdysregula-
tion und dem Gefühl der Körperzugehörigkeit bei jugendlichen Patient:innen. Abgeschlossen. 
Otto, A.

Eich, Anna-Lena: The Relationship Between Empathy, Personality Traits, and Psychopathology. 
Abgeschlossen. Jarvers, I., & Schleicher, D.

Fritsch, Charlotte: Effect of a one-time mindfulness intervention in healthy children and  
adolescents. Abgeschlossen. Ecker, A.

Heidingsfelder, Elisa: Self-injury in childhood, adolescence and adulthood: associations with 
trauma, aggression and emotional reactivity. Abgeschlossen. Schleicher, D.

Heßlinger, Constanze: „Degree-of-Quiz-Difficulty-Paradigm“ zur Messung proaktiver Aggression 
im Jugend- und jungen Erwachsenenalter – eine Pilotstudie. Abgeschlossen. Schleicher, D.

Kick, Lorenz: A Meta-analysis: Alexithymia as a mediator between adverse childhood events 
and the development of psychopathology. Abgeschlossen. Jarvers, I., & Schleicher, D.

Blankenagel, Nina: Zusammenhänge zwischen Alexithymie und interozeptiver Wahrnehmung 
bei Kindern und Jugendlichen mit Anorexia nervosa im Vergleich zu einer gesunden Kontroll-
gruppe. Abgeschlossen. Jarvers, I.

Kormann, Eva: Alexithymia and Internalizing Behaviour in Preschoolers – Associations with 
Parental Alexithymia. Abgeschlossen. Jarvers, I.

Krech, Fabienne: Emotionsidentifikation bei Adoleszenten: Alexithymie im Kontext von  
Emotionaler Kompetenz, Emotionsregulation und Gesichtsinformationen. Abgeschlossen.  
Otto, A.

Krupp, Helena: Anforderungen an die Konzeption eines Trier Social Stress Tests in virtueller 
Realität fürKinder und Jugendliche. Abgeschlossen. Ecker, A.

Kutzner, Verena: Ätiopathogenetische Faktoren und Umsetzung von Therapiemaßnahmen bei 
Schulabsentismus. Abgeschlossen. Jarvers, I., & Kandsperger, S.

Mayer, Vanessa: Identifizierung der verwendeten geschlechtsspezifischen Gesichtsinforma-
tionen inAbhängigkeit der Alexithymie-Ausprägung. Abgeschlossen. Otto, A.

Schachtner, Lucia: Identifikation von verwendeten Gesichtsinformationen zur Emotionserken-
nung bei Kindern und Jugendlichen mit selbstverletzendem Verhalten – eine Pilotstudie. 
Abgeschlossen. Otto, A.

Schießl, Johanna: Auswirkung der Corona-Pandemie sowie Einfluss von Alexithymie bei 
Anorexianervosa-Patientinnen im Kindes- und Jugendalter. Abgeschlossen. Jarvers, I.
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2018 – 2020 
Dietmar-Hopp-Stiftung: Zum Einfluss von körperlich-sportlichen Aktivitäten in der Kindheit  
auf die Gehirnentwicklung und -funktion: Perspektiven für eine neurobiologisch fundierte 
Gesundheitsförderung (an der Universität Heidelberg); Studienleiter: Prof. Dr. R. Brunner

2017 – 2021 
BMBF, Bundesministerium für Bildung und Forschung: STAR – Selbstverletzendes Verhalten: 
Mechanismen, Intervention, Beendigung. TP4: Diagnostik, Prädiktoren für den Verlauf  
(an der Universität Heidelberg); Co-Studienleiter: Prof. Dr. R. Brunner

2019 – 2023 
BMBF, Bundesministerium für Bildung und Forschung: Understanding and breaking the  
intergenerational cycle of abuse in families enrolled in routine mental health and welfare 
services (UBICA- II) (an der Universität Heidelberg): Prof. Dr. R. Brunner (Co-Koordinator)

2020 – 2021 
Follow-up von Coronavirusinfektionen bei Kindern in Bayern zur Erkennung und frühzeitigen 
Behandlung von Pädiatrischem Multiorgan Immunsydrom (PMIS) (Follow CoKiBa), Gesamt-
leitung: Univ. Prof. Dr. med. univ. M. Kabesch, KUNO Klinik St. Hedwig, KH Barmherzige 
Brüder Regensburg; Teilprojekt Neuropsychiatrie: Prof. Dr. med. R. Brunner, Dr. med.  
S. Kandsperger) Förderer: Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst

2021 – 2023 
Langzeiteffekte von Coronavirus-Infektionen bei Kindern und Jugendlichen in Bayern:  
Erkennung und frühzeitige Behandlung von Folgeerkrankungen (Post Covid Kids Bavaria 
Studie, PoCO), Gesamtleitung: Univ. Prof. Dr. med. univ. M. Kabesch, KUNO Klinik  
St. Hedwig, Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg; (Teilprojekt Neuropsychiatrie  
Prof. Dr. med. R. Brunner, Dr. med. S. Kandsperger); Förderer: Bayerisches Staatsministerium 
für Gesundheit und Pflege

2022 
International Presidential Visiting Scholar Fellowship, Ass. Professor Jonathan Levy, 
Ph.D., Baruch Ivcher School of Psychology, Interdisciplinary Center Herzliya (IDC),  
Israel & Department of Neuroscience and Biomedical Engineerung, Aalto University, Finnland,  
Neuronale Korrelate der Empathiefähigkeit.
Förderer: Universität Regensburg

WS 22|23 
Konstruktion eines Chatbots zur Einschätzung von Depressivität und Suizidalität bei Kindern 
und Jugendlichen. (Dr. phil. I. Jarvers, Dr. med. Kandsperger, Prof. R. Brunner, Prof. Ludwig, 
Lehrstuhl für Informationswissenschaft, A. Ecker, M.Sc.); Interne Forschungsförderung der 
Universität Regensburg: Förderprogramm „UR Fellows“

2023 – 2026 
Graduiertenkolleg 2174.2: „Neurobiology of Social and Emotional Dysfunction“  
(Sprecherin: Prof. Dr. rer. nat. I. D. Neumann; Lehrstuhl für Neurobiologie und Tierphysiologie, 
Universität Regensburg) Teilprojekt: Identification of adolescents at high versus low risk for 
anxiety and depressive disorders using neuroendocrine and imaging connectome markers 
(Prof. Dr. med. R. Brunner, Prof. Dr. rer. nat. I. D. Neumann); Förderer: Deutsche Forschungs-
gemeinschaft (DFG)

Campus der Universität Regensburg
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WEITERE AKTIVITÄTEN

Jacob, R.: Promovierendenvertretung der Doktorand:innen in Graduiertenprogrammen des 
Zentrums zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses (WIN), Wahlperiode 2023/2024

Kandsperger, S.: 2022 bis 2024: Teilnahme am Mentoring. UR-Programm für Wissenschaft-
ler:innen auf dem Qualifizierungsweg an der UR (Postdoc-Gruppe), Mentorin: Prof. Kerstin von 
Plessen, Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie an der Psychiatrischen 
Universitätsklinik Lausanne

Jarvers, I.: 2022 bis 2024: Teilnahme am Mentoring. UR-Programm für Wissenschaftler:innen 
auf dem Qualifizierungsweg an der UR (Doc-Gruppe), Mentorin: Prof. Peggy Seriès, Professo-
rin für Computational Psychiatry an der University of Edinburgh im Vereinten Königreich

Jarvers, I.: European Society for Child and Adolescent Psychiatry (ESCAP) Research 
Academy 2022, Maastricht, Netherlands, klinische Wissenschaftler:innen aus Frankreich, 
Belgien, Österreich, Serbien, Türkei, Spanien, Deutschland, Niederlande und Schweden

Ecker, A., Jarvers, I. & Otto, A.: Individuelle Förderungen für Frauen in der Wissenschaft  
mittels Bezuschussung von Reise- und Weiterbildungskosten (Frauenförderung des  
Universitätsklinikums Regensburg)

Otto, A.: Remembering: Transnational Memory Cultures and American Studies (PGF 2022); 
geladene Expertise Diskutantin für psychische Gesundheit in der Wissenschaft

Otto, A.: Promovierendenvertretung der Doktorand:innen in Graduiertenprogrammen des 
Zentrums zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses (WIN), Wahlperiode 2022/2023

Otto, A.: Vertreterin der Promovierenden in Leitungsgremium 2022/2023

Otto, A.: Workshop: „Ace your mental health in science” für Promovierende und Nachwuchs-
wissenschaftler:innen, seit SS 2022

Otto, A.: Infoworkshop: “Ace your supervision style” mit Fokus auf Erhaltung psychischer 
Gesundheitvon Promovierenden für Supervisionen von Promotionsarbeiten der Universität 
Regensburg, SS 2023

Gastwissenschaftleraufenthalte

Juli 2022
Prof. Jonathan Levy, Department of Criminology, Reichmann University, Tel Aviv, Israel

Juli 2023
Dr. Elisa Rodriguez Toscano, Departamento de Psicología Experimental,  
Universidad Complutense de Madrid, Spain
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